
 

116. Deutscher Ärztetag  
Hannover, 28.05. - 31.05.2013 

Ärztetags-Drucksache Nr. 

VI - 80  

 

 

 

Angenommen:  
 

 Abgelehnt:  
 

 Vorstandsüberweisung:  
 

 Entfallen:  
 

 Zurückgezogen:  
 

 Nichtbefassung:  
 

Stimmen Ja: 0  Stimmen Nein: 0  Enthaltungen:0  

 

TOP VI  Tätigkeitsbericht der Bundesärztekammer  

  Titel:  Zeit- und praxisnahe gesetzliche Regelungen zur Behandlung nicht 

einwilligungsfähiger psychisch Kranker schaffen  

Entschließung  

   

 

Auf Antrag von Herrn Dr. Kobes (Drucksache VI - 80) fasst der 116. Deutsche Ärztetag 

folgende Entschließung: 
 

Der 116. Deutsche Ärztetag 2013 fordert alle Landesregierungen auf, zeit- und 

praxisnahe gesetzliche Regelungen zur Behandlung nicht einwilligungsfähiger psychisch 

Kranker zu schaffen.   

 

 

Begründung:  

Das Bundesverfassungsgericht hat die in einigen Bundesländern bestehenden Psychisch-

Kranke-Gesetze für nichtig erklärt. Somit können diese gesetzlichen Regelungen nicht 

mehr zu einer Zwangsbehandlung herangezogen werden. Das hat zu Unsicherheit bei 

Ärzten, Patienten, Angehörigen und anderen Gesundheitsberufen bezüglich einer 

verantwortungsvollen ethischen Anwendung von Zwangsbehandlungen geführt. Deshalb 

besteht auf Länderebene akuter Handlungsbedarf bezüglich der Anpassung der 

einschlägigen Ländergesetze.  

 

 


